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ständlid!.en Untertitel verursad!.t hat) mad!.t dessen Abhängigkeit von den Kom­
mentaren Hrabans und Claudius' von Turin höd!.stwahrsd!.einlid!., solange eine 
gemeinsame dritte Quelle nid!.t gefunden ist. Bemerkenswert ist der starke Einfluß 
der irisd!.en Exegese. Die Analyse von Matthäusauslegungen im Heliand, in 
ständiger Auseinandersetzung mit der bisherigen Forsd!.ung vorsid!.tig abwägend 
vorgenommen, erbringt eine Reihe von Korrekturen und neuen Erkenntnissen: 
Einfluß irisd!.er Exegese, auffallende Übereinstimmung mit dem Mt.-Kommentar 
des Christian von Stablo, wahrsd!.einlid!.e Benutzung des Mt.-Kommentars des 
Pasd!.asius Radbertus, dafür aber nid!.t völlig gesid!.erte Verwendung Hrabans, 
vermehrte Belege für die Benutzung apokrypher Sd!.riften, und einiges mehr. Ein­
drucksvoll ist oft weniger der Nad!.weis einer bestimmten Vorlage - der Vf. ist 
hier mit Red!.t zurückhaltend -, als vielmehr die Aufdeckung des breiten thema­
tisd!.en Umkreises einzelner Motive und Formulierungen. 

Sibylle Patsd!.ovsky( -Mäh!) 

Georg M i c z k a, Das Bild der Kird!.e bei Johannes von Salisbury (Bonner 
Historisd!.e Forsd!.ungen 34) Bonn 1970, Ludwig Röhrsd!.eid Verlag, 240 S., 
DM 29.- Diese phil. Dissertation (Bonn 1968) wurde Ende 1966 abgesd!.lossen; 
für den Drudt konnte neu ersd!.ienene Lit. nur begrenzt nad!.getragen werden. 
Die Einleitung bietet eine knappe Übersid!.t über das Werk des Joh. v. S. (mit 
Lit.) und sid!.tet kritisd!. die bisherige Forsd!.ung vor allem über dessen Kird!.en­
bild. Der Vf. stellt sid!. die Aufgabe, über die ältere Forsd!.ung hinaus nid!.t nur 
den theologisd!.en Aspekt des Phänomens "Kird!.e" bei Joh. v. S. zu untersud!.en, 
sondern auch den Aspekt der äußeren Ersd!.einungsform, der empirisd!.en Kird!.e, 
wobei als Quellen vor allem der Policraticus, die Historia Pontificalis und die 
Briefe herangezogen werden. Im 1. Teil wird geprüft, weld!.e Red!.tsvorstellungen 
und weld!.e Kategorien der Gesd!.id!.tsbetrad!.tung dem Kird!.enbild des Joh. v. S. 
zugrunde liegen. Konstitutiv sind, wie sid!. erweist, Wertung der Vergangenheit 
als Maßstab und gesd!.id!.tlid!.e Beweisführung. Ein gesd!.lossenes System für die 
Betrad!.tung von Gesd!.id!.te und Kird!.engesd!.id!.te hat J oh. v. S. nid!.t entwickelt. 
Der 2. Teil behandelt die allgemeinen Aussagen über die Kird!.e, nämlid!. die bild­
haften Vorstellungen (Kird!.e als Leib u. a.) und die theologisd!.en Aussagen. Es 
zeigt sid!., daß Joh. v. S •. weder Symboltheologie ist nod!. eine wesentlid!.e Be­
deutung für die Entwicklung der Ekklesiologie hat. Alle seine Bilder und theolo­
gisd!.en Aussagen sind auf die empirisd!.e Kird!.e bezogen. Daher gilt der 3. und 
umfangreid!.ste Teil der Untersud!.ung dem Bild der Kird!.e, das Joh. v. S. nad!. 
ihrem Aufbau in der sid!.tbaren Wirklid!.keit entwirft, wobei in vier Absd!.nitten 
die Aussagen über das Papsttum, über "sedes apostolica" und "ecclesia Romana", 
über Bisd!.of und Klerus und sd!.ließlid!. über das Mönd!.tum vorgeführt werden. 
- Die Arbeit des Vf. hinterläßt einen zwiespältigen Eindruck. Einerseits zeugt 
sie von großem Fleiß und peinlid!.er Sorgfalt, wobei die Anmerkungen fast zu­
viel an Dokumentation enthalten. Andererseits vermißt man straffere Gedanken­
führung unter leitenden Gesid!.tspunkten. So bleibt häufig der Eindruck einer 
bloßen Materialsammlung und nid!.t immer genügender Durd!.dringung des 
Stoffes. Dies hätte sid!. vielleimt vermeiden lassen, wenn der Vf. seinen Gegen­
stand weniger vom gesamten Denkzusammenhang bei Joh. v. S. und von der 
Entwicklung der Ekklesiologie im 12. Jh. isoliert hätte. Wer erfahren will, wie 
Joh. v. S. über die einzelnen Ersd!.einungen der Kird!.e seiner Zeit denkt und 
urteilt, wird jedod!. zuverlässig informiert. Ein umfangreid!.es Register der aus 
den Sd!.riften des Joh. v. S. angeführten Stellen und ein gut gearbeitetes kombi­
niertes Sad!.- und Personenregister sind eine nützlid!.e Ergänzung. 

Werner Affeldt 

Edward A. G o s 5 e 1 i n , A Listing of the Printed Editions of Nicolaus de 
Lyra, Traditio 26 (1970) S. 399-426, gibt außer der Liste von Drucken (aud!. 




